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DerGedenksteinfürdieFreiheitsheldendesJahres1349Heutevormittags
warauf demehemaligenalten WähringerFriedhofedie vonderGemeindever-¬
waltungveranstalteteFeieranlässlichderErrichtungeinesGedenksteines
derFreiheitsheldendesJahres1848. DerGedenksteinbefindetsichander
Stelle ,andersichdieGrabstättenDr .AlfredBechers ,RobertBlums ,Hermann
JellineksundWenzelMessenhausersbefandenundist einunbehauenerFels-¬
blockvonungefährdreieinhalbMeterHöhe .AndervorderenSeitedesSti¬
Steines ist eine rechteckigeGranitplatte angebracht ,die in der Mittein
grossenLetterndie Zahl1848trägt .Linksobensteht der NameHermann
Jellinek ,links untenWenzelMessenhauser ,rechts obenDrAlfredBecher

Republikkämpfenwollen ,so großist ,daßkein Raummehrfürandere
daist .DieRepublikbedarfnichtderzwangsweisenAssentierungen,
der MaschinengewehreimRückender Kämpfenden,umdieseanzufeuern,
die RepublikverfügtüberHunderttausende,die sichalslebendige
Mauervor sie hinstellen :Indemdie Gemeindediesen schlidhten Stein

err ichtet ,ehrt sie die Märtyrer dieser Idee und will der Jugend

sagen ,daß sie von ihnen lernen soll ,wie man für eine Idee kämpft
undOpferbringt .DieGemeindewilldenBürgerndieserStadtinEr-¬
innerungrufen ,dassfür die republikanischeFreiheitedlesBlutge¬
flossen ist .Sie will aber auch Blumantworten auf seine letzten Wor¬

te : ,Ich sterbefür die deutscheFreiheit ,für die ich gekämpfthabe
MögedasVaterlandmeinereingedenksein . "

NachdiesertiefempfundenenRedewurdedieschlichteFeiervon
der Musikkapelleder Strassenbahnermit demLiededer Arbeitbeendet

undrechts untenRobertBäum .DerStein erhebt sich inmitteneiner
großenWieseundist vonSträuchernundBäumenumgeben.ZuderFeier
warenBürgermeisterReumann,dieamtsführendenStadträte ,vieleGemeinde
räte ,die BezirksvorsteherKlepellundSeleskowitsch ,Grassinger ,Sigl
und viele Bezirksä te erschienen .Die Feier wurdevon derMusikkapelle

derStrassenbahnbedienstetenmitdemLiedederArbeiteingeleitet,
woraufdergeschäftsführendePräsidentdesWienerStadtschulrates
Nationalrat Glöckeldie Gedenkredehielt .Er führte aus :Hierauf
diesem Platze fanden die Gebeine der Helden des deutschen Volkes
ihre Ruhestätte Dadurch wurde dieser Friedhof zu einemgeheiligten
Ort für alle Aufrechten und für alle revolutionär Denkenden .Redner

schilderte sodann das Geschick der vier Revolutionäre und gabeinen
geschichtlichen Ueberblick über die Revolution des Hahres1848 .Es
magAufgabeder Geschichtsforschungsein ,meinteGlöckel ,Einzelhei¬
ten undEreignisse ,Zufälligkeiten ,AbsichtenundTriebkräftekri - ¬
tisch zu beleuchten .Unsziemtes die OpferderKonterrevolution,
die Trägereiner großenIdee zu ehren ,die unsdas Beispielgaben,
wiemanfür eine Sachekämpftundwie manfür eine Sachestirbt .Sie
waren Revolutionäre ,die sich aufbäumten gegen die schwarzgelbe Ge- ¬

waltherrschaft ,gegenTyrannei ,die für die großeIdeedesgroßen
deutschenVaterlandes für die Idee der großendeutschenRepublikstar - ¬
ben .In plastischerDeutlichkeitstehendie beidenMächtegegenüber,
die Idee unddie bru tale Gesalt ,Blumunddie Anderen ,dieRevoluti¬
onäreaufdereinenSeiteHabsburgundseineVögteaufderanderen

Seite .Die Vertreter der Idee unterliegen ,sie werden Märtyser der

Freiheit ,die MachtHabsburgsWindischgraetz 'und Jellacic trium
phiert .Aberder Zeiten Gerechtigkeit bricht sich Bahn .Diebrutale
Gewaltversagt ,die großeIdeetriumphiert .Windischgraetzlebtfort
in der Verachtung der kommendenGeschlechter ,seine Opfer aber leben

fort in den Herzenaller Aufrechtenundaller revolutionärGesinnten .
Auf dem März 1848 konnte ein November1848 folgen ,siebzig Jahre spä - ¬

ter aber folgte ein November1918 .Nochist das Werknichtvollbracht ,
einGewaltfriedenhindertdieVerbindungderDeutschenOesterreichs

mitdenStammesbrüdernimReiche .UnterunsäglichenQualendrohtdas
DeutscheReichzusammenzubrechen,Aberdie Ideedergroßendeutschen
Repablikist mitMärtyrerblutin dasGedächtnisder Menscheneingetra-¬
gen .Wieder Gewaltfriede diese Idee nicht beseitigen kann ,sowird
diese Idee auch bestehen gegen die Konterrevolution unserer Tage .Wien
wirddas Herzsein dieser revolutionärerepublikanischenIdee undviel¬
keicht ist es gerade in diesen Tagen nützlich auszusprechen ,daßin

Oesterreich und vor allem in Wiendie Republik fest verankert ist ,

daßfür Habsburg ,Wittelsbach ,für WindischgraetzeundJellacicein
irgendeinerAbarthierkeinPlatzist ,daßdieZahldererdiefürdie

DieHilfederGemeindeWienfür Deutschland.Wiebereitsmitgeteilt,hat
der Wiener Stadtsenat am 30 . . M.einen Betrag von einer Milliarde Kronen

zur Linderungder ausserordentlichenNotlagedes deutschenVolkesgewid-¬
met .DerBetragwurdedemReichspräsidentenEbertzurwidmungsmässigen
Verwendungnach seinemErmessenübermittelt Reichspräsident Eberthat

nun gestern an Bürgermeister Reumannfolgendes Schreiben gerichtet :Mei¬
nenaufrichtigenDanksageichIhnenfürIhrSchreiben.DiewarmenWorte,
die Sie für unsereNotunddie Zusammengehörigkeitunserer beidenbluts¬
undschicksalsverwandtenVölkerfinden ,sindunsin diesenernstenTagen
besonderswert Mit inniger Dankbarkeitempfindetdas deutsche Volkdie

tatkräftige Hilfe des Brudervolkes ,das selbst so harte Zeiten derNot
durchlebthat .FürdiehochherzigeSpende,diedieWienerGemeindeverwal¬
tung zur Linderungder Notmir zur Verfügunggestellt hat ,übermittle
ich Ihnen den herzlichsten Dankdes deutschen Volkes .Diesahhgemässe
VerteilungdiesergrossenGabewerdeich mirbesondersangelegensein
lassen .Mitder VersicherungmeinervorzüglichstenHochachtungEbert .

- - - - - - ¬
Der Leuchtbrunnenin Betrieb .Die Gemeindeverwaltungwird anlässlich des
Staatsfeiertages sowohlamSonntag ,den 11 . d .als auch amMontag ,den12 . d.

denHochstrahlbrunnenbeleuchtenDasfarbenprächtigeSchauspielwirdan
diesenbeidenTagenvon7bis8Uhrabendszusehensein.

Jubilare der Ehe .In VertretungdesBürgermeistersüberreichteamtsfüh-¬
render Stadtrat Speiser gestern dem goldenen Hochzeitspaare Peter und

AnnaSilbernagel ,VII .Schottenfeldgasse36 ,die EhrengabederGemeinde
Wien . - . - ¬

StrassenbahnfahrpreisamMontagundDonnerstag.AmMontag,den12 . d .dem
Staatsfeiertag gilt auf den städtischen Strassenbahnen derSonntagsfahr - ¬

sind
preis . Es daher an diesemTagedie Frühfahrscheine ,die Hin - undRück¬

fahrscheineundWochenkartenungiltig.AmDonnerstag,den15. d.(Feiertag)
gilt der Werktagsfahrpreisundes geltenan diesemTagedieFrühfahr-¬
scheine ,Hin - undRückfahrscheineund Wochenkarten .DieFürsorgefahrscheine
sind jedochan beidenTagenungiltig .

DerStrassenbahnverkehramStaatsfeiertag .GegenüberirrigenAusstreu
ungenübereinegänzlicheoderteilweiseEinstellungdesStrassenbahn-¬
kehrs am Montag ,den 12 »ds . ,dem Staatsfeiertag ,teilt die Strassen - ¬

bahndirektion mit ,daß an diesem Tage der Strassenbahnverkehr voll

aufrechtbleibt .NurausAnlaßder militärischenAusrückungamVormit-¬
tag wirdder Ringverkehrzeitweiseüberdie Lastenstrasseabgelenkt

werden .
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